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P r o t o k o l l

der 7. Sitzung

Datum:

Z e i t s

Ort:

Montag, 4. Oktober 1982

19.00 Uhr bis 20 .45 Uhr

Singsaal Lättenwiesen

Vorsitz: Patspräsidentin Magdalena Roth

Anwesend:

Abwesend;

33 Mitglieder

Jürg Gassmann (Militär)
Otto Geser (beruflich}
Franz G. Huber (Militär)

Ausstand: Charles Bernhard zu Geschäft Nr. 7

Protokoll: Ratssekret-är Werner Pfenninger
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Geschäfte;

1 . Mitteilungen

1.1 Andreas Aeppli
Neues Ratsmitglied

2. Protokollgp .'hmigung der 6. Sitzung

3. Wahl eines 2. Vizepräsidenten anstelle des
zurückgetretenen Ernst Hofinann

4. Ersatzwahl eines Mitgliedes der GeschSfts-
prüfungskommission

5. Ersaztwahl von zwei Mitgliedern des Wahlbüros
Opfikon anstelle der entlassenen Wolfgang Behrend
und Beat Zimmeonann

6. Genehmigung der Bauabrechnung über die
Sanierung der Fassaden der Schulanlage
Lättenwiesen mit Baukosten von Fr. 652'362.90

7. Genehmigung der Bauabrechnung für den Wohnungs-
aufbau und die Clubraumerweiterung in der Sportan-
lage Au und Erteilung des erforderlichen Nachtrags-
kredites von Fr. 28'587.25

8. Beschlussfasssung über den Antrag des
Stadtrates betreffend die Frage: "Abschaffung
des Gemeindeparlamentes und Wiedereinführung
der ordentlichen Gemeindeorganisation mit Ge-
meindeversammlung und Urnenabstimmung" zuhand-
den der Volksabstimmung
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Mitteilungen

1.1 Andreas Aeppli
Neues Ratsmitglied V 4.3.1

Mit Stadtratsbeschluss Nr. 346 vom 14. September 1982
ist Andreas Aeppli für den zurückgetretenen Ernst Hof-
mann für den Rest der Amtsdauer 1982/86 als Mitglied
des Gemeinderates als gewählt erklärt worden.

Er nimmt erstmals als Ratsmitglied an einer Sitzung teil
Er wird durch die Vorsitzende speziell begrüsst.

Protokollgenehmigung der 6. Sitzung

Das Protokoll der 6. Sitzung vom 6. September 1982
wird genehmigt.

Wahl eines 2. Vizepräsidenten anstelle des zurückge-
tretenen Ernst Hofmann V 4.3.1

Gemäss § 33 der Gemeindeordnung vom 2. April 1978 sind
der Präsident und die Vizepräsidenten geheim zu wählen.

B rung_Tan ta n i ni, Präsident der Interfraktionellen Konfe-
renz, schlägt als 2. Vizepräsidenten

- Beat Jordi

zur Wahl vor.

Der Wahlvorschlag wird nicht vermehrt.

Die geheime Wahl ergibt folgendes Resultat:

Zahl der Anwesenden: 33
Eingegangene Wahlzettel: 33
./. leere Wahlzettel: 6
Massgebende Zahl der Wahlzettel: 27
Absolutes Mehr: 14
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Stimmen erhielten;

Beat Jordi 27
Vereinzelt 0
Ungültig _0
Total, gleich der Zahl der
maßgebenden Wahlzettel 27

Die Ratspräsidentin gratuliert Beat Jordi zur Wahl
und bittet ihn am Bürotisch Platz zu nehmen.

4. Ersatzwahl eines Mitgliedes der Geschäfts-
prüfungskommission

Infolge der Wahl von Beat Jordi ins Büro ist in der Ge-
schäftsprüfungskommission eine Ersatzwahl vorzunehmen.

Bruno Tantanini, Präsident der Interfraktionellen Konfe-
renz, schlägt als Mitglied in die GPK vor

- Hans A. Kohler (FdP)

Der Vorschlag wird nicht vermehrt,

Die Ra'cspräsidentin erklärt Hans A. Kohler als Mitglied
der GPK gewählt. Sie gratuliert ihm zum neuen Amt.

Ersatzwahl von zwei Mitgliedern des Wahlbüros
Opfikon anstelle der entlassenen Wolfgang Behrend
und Beat Zinunermann A 1 .A

Die Interfraktionelle Konferenz vertreten durch Bruno
Tantanini, Präsident, schlägt anstelle der entlassenen
Wolfgang Behrend und Beat Zimmermann als neue Wahlbüro-
mitglieder vor

- Annelies Galasso, geb. 1947, Swissair Angestellte,
Dorfstrasse 45, 8152 Opfikon (SP)

und

- Danj.j.0 jMgjritjz, geb. 1955, kfm. Angestellter, Rosen-
strasse 5, 8152 Glattbrugg <FdP)

Die Wahlvorschläge werden nicht vermehrt.
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Die Patspräsidentin erklärt die beiden Vorgeschlagenen
als Mitglieder des Wahlbüros Opfikon als gewählt.

6. Genehmigung der Bauabrechnung über die
Sanierung der Fassaden der Schulanlage
Lättenwiesen mit Baukosten von
Fr. 642-362.90 L 2.2.2

Heinz Mäder erläutert den Bericht und Antrag der Rech-
r.ungsprilf ungskommission . Er beantragt Zustimmung zum
stadträtlichen Geschäft.

Kurt Bossuge stellt eine Frage betreffend Architekten-
honorar und Gebühren für Zeichnungskopien. Diese Frage
wird ihm von Stadtrat Hans Leemann beantwortet.

Lanz bittet die RPK die Berichte genauer abzufas-
Diese Bitte wird von Jacques Mettler entgegenge-

welcher sich für die RPK rechtfertigt.

Welkere Wortbegehren werden nicht mehr gestellt.

Der Rat stimmt der Bauabrechnung ohne Abstimmung zu.
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Der Gemeinde rat

- gestutzt auf den Antrag des Stadtrates voir. 4. Mai 1982

B E S C H L I E S S T :

1 . Die Bauabrechnung über die Sanierung c^er Fassaden
Schulanlage Lä'ttenwiesen mit Sanierungskosten von
Fr. 642*362.90 wird genehmigt.

2. Mitteilung durch Protokoi lauszug an:

- Stadtrat
- Liegenschaftenvorstand
- Finanzverwaltung
- Schulpflege
- Liegenschaftenverwaltung
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7. Genehmigung der Bauabrechnung für
den Wohnungsaufbau und die Clubraumerwei-
terung in der Sportanlage Au und Erteilung
des erforderlichen Nachtragskredites von
Fr. 28'587.25 L 2.2.2

ürs Döbeli erläutert den Bericht- und Antrag der Rech-
nungsprüf ungskonunission, Er beantragt dem Geschäft zuzu-
stimmen und den Nachtragskredit von Fr. 28'587.25 zu
erteilen.

Jürg Lanz stellt eine Frage betreffend den Abwart.
Diese wird ihm durch Stadtrat Hans Leemann beantwortet.

Weitere Wortbegehren werden nicht gestellt.

Der Rat stimmt der Abrechnung über die Sportanlage Au
ohne Abstimmung zu und bewilligt den Nachtragskredit
von Fr. 28*587.25.
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Der Gemeinderat

- gestützt auf den Antrag des Stadtrates vom 4. Mai 1982 -

B E S C H L X E S S T :

1. Die Bauabrechnung über den Wohnungsaufbau und die Club-
raumerweiterung in der Sportanlage Au mit Erstellungs-
kosten von Fr, 403'587.25 wird genehmigt.

2. Der Nachtragskredit von Fr. 28'587.25 wird bewilligt.

3. Mitteilung durch Protokollauszug an:

- Stadtrat
- Gesundheitsvorstand
- Liegenschaftenvorstand
- Finanzverwaltung
- Liegenschaftenverwaltung
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8. Beschlussfassung Über den Antrag des
Stadtrates betreffend die Frage:
" Abschaffung des Gemeindeparlc>mentes
und Wiedereinführung der ordentlichen
Gemeindeorganisation mit Gemeindever-
sammlung und Urnenabstimmung" 2uhanden
der Volksabstimmung A 1.1 .2/S 1.4.1

Hanswerner Spring referiert namens der Mehrheit der GPK
und beantragt dem stadträtlichen Antrag zuzustimmen.

Beat Jordi erlä'utert den Minderheitsantrag der GPK
und beantragt diesem Antrag zum Druchbruch zu ver-
helfen.

Stadtrat Werner Kobel gibt bekannt, dass der Stadtrat
Karl Pfister als stadträtlichen Sprecher ernannt habe.

Stadtrat Karl Pfister begründet den stadträtlichen An-
trag. Er weist die gemachten Vorwürfe der GPK-Minderheit
gegenüber dem Stadtrat zurück. Er verweist auf die recht-
liche Situation und beantragt dem Exekutive-Antrag zu-
sammen mit dem Mehrheitsantrag der GPK zuzustimmen.

Theodor Ulrich erklärt, dass die FdP-Fraktion einstimmig
dem Minderheitsangrag der GPK zustimmen werde. Er bean-
tragt auf den Antrag des Stadtrates nicht einzutreten.

Peter Reinhard und die Fraktion EVP sind über das Vorgehen
nicht sehr befriedigt. Er glaubt, sofern der Minderheits-
antrag angenommen werden sollte, dass man dann direkt
über die Initiative diskutieren könne, da diese ja allen
Ratsmitgliedern bekannt sei und der Stadtrat müsste damit
einverstanden sein.

Rene Mutti beantragt namens der CVP-Fraktion Zustimmung
zum Antrag Stadtrat und Mehrheit GPK.

Leonhard Roffler teilt mit, dass die SVP./BGB-Fraktion
den stadträtlichen Antrag inklusive Mehrheit der GPK
zustimmen werde.

Bruno Tantanini erklärt, dass sich die GV-Fraktion für
den Antrag des Stadtrates und der Mehrheit der GPK
einsetzen werde.

Er beantragt, dass noch ein Disposit./ 3 mit folgendem
Wortlaut aufgenommen werde:
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"3. Dieser Beschluss erhält nur Gültigkeit, wenn
das Initativkoir.itee die Initiative zurückge-
gezogen hat . ''

Edgar Tischhauser, Stadtschreiber, macht auf die recht-
liche Situation aufmerksam.

Peter Brunner gibt bekannt, dass sich die SP-Fraktion
für den Antrag des Stadtrates und der Mehrheit der
GPK entschieden habe.

Stadtrat Karl Pfister erklärt, dass der Stadtrat, falls
der Minderheitsantrag angenommen würde, sich nicht so-
fort für eine Weiterbehandlung der Initiative entschei-
den könnte. Er würde einen neuen Antrag vorlegen.

Rafspräsidentin erklärt nun das Abstimmungsprozedere,
mit welchem der Rat einverstanden ist.

1. Abstimmung über den Nichteintretensantrag Ulrich

Der Antrag von Theodor Ulrich auf den Stadtratsantrag
nicht einzutreten wird von 13 Mitgliedern unterstützt.

20 Mitglieder lehnen den Antrag ab.

2. Abstimmung über den Antrag Stadtrat und den Mehr-
oder Minderhej-tsantrag der GPK

Für den Antrag Stadtrat und Mehrheit GPK werden 19 Stim-
men gezählt, während 14 Stimmen auf den Minderheitsantrag
der GPK entfallen.

Damit ist der Antrag des Stadtrates und der Mehrheit der
GPK angenommen.

3. Abstimmung über das Zusatzdispositiv Tantanini

Dem Antrag Tantanini um Aufnahme eines neuen Disposi-
tivs 3 mit dem Wortlaut: "Dieser Beschluss erhält nur
Gültigkeit, wenn das Initiativ-Komitee die Initiative
zurückgezogen hat" wird mit 2t> zu null Stimmen zuge-
stimmt.

Gegen die 4. Abstimmung über Dispositiv 2 des
stadträtlichen Antrages abzustimmen wird von Theo-
dor Ulrich ein Ordnungsantrag gestellt, welcher ver-
lanyt, dass zuerst darüber diskutiert werde.
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Der Rat stimmt diesem Ordnungsantrag zu.

Theodor Uliicn verlangt, dass aus dem Text welcher
den Stimmberechtigten vorgelegt werde, ersichtlich
sein müsse, dass es sich um eine Volksinitiative han-
dle.

Jürg Leuenb^rger vertritt die Auffassang, dass der Ge-
rne inderat einem autonomen Antrag des Stadtrates zuge-
stimmt habe.

Stadtrat Karl Pf ister erklärt, dass dies mit der Ini-
tiative nichts zu tun habe.

In der Schlussabstimmung spricht sich der Gemeinderat
mit 20 zu null Stimmen für Dispositiv 2 aus-
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Der Gemeinderat

- gestützt auf den Antrag des Stadtrates vom 29. Juni 1982 -

B E S C H L I E S S T :

1. Den Stimmberechtigten wird die Frage über die Abschaffung
des Gemeindeparlamentes und Wiedereinführung der ordent-
lichen Gemeindeorganisation mit Gemeindeversammlung und
Urnenabstiinnung zum Entscheid vorgelegt.

2. Den Stimmberechtigten wird empfohlen, die heutige Gemeince-
organisation beizubehalten.

3. Dieser Beschluss erhält i.ur Gültigkeit, wenn das Initativ-
Komitee die Initiative zurückgezogen hat.

4. Mitteilung durch Protokollauszug an:

- Stadtrat
- Schulpflege
- Stadtkanzlei
- Initativkomitee , H . R . Abt, Neuwiesenstr. 3,

8152 Opfikon
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Schluss der

Es werden keine Einwendungen gegen die Geschäftsführung
erhoben.

Die Vorsitzende macht den Rat auf die Rekursmöglichkeiten
gemäss § 151 des Gemeindegesetzes aufmerksam.

Die nächste Sitzung findet am 8. November 1982 statt.

Für richtiges Protokoll:
Der Ratssöki "-:

'fenninger
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Protokoll geprüft

Die Ratspräsident in

Der 1. Vizepräsident

t.

Der 2. Vizepräsident


